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Deutsche Vaterlandspartei (DVLP)

Als Reaktion auf die Friedensresolution des Deutschen Reichstags vom

19. Juli 1917 gründete Wolfgang Kapp am 2. September die Deutsche

Vaterlandspartei (DVLP). In der DLVP sammelten sich die Befürworter

eines deutschen Siegfriedens mit weitreichenden Annexionen. Nachdem

ein Siegfrieden Ende 1918 aussichtslos war, löste sich die DVLP

angesichts der November-Revolution auf.
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